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   Mitteilungen der Verwaltung 
� Öffentliche Bekanntmachung – Inkrafttreten des 
Bebauungsplanes Nr. 21 „Erweiterung Campingplatz 
Neuengland“ nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) 
Der Rat der Gemeinde Rhede (Ems) hat am 16.07.2015 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan Nr. 21 „Erweiterung 
Campingplatz Neuengland“  nach § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB)  als Satzung beschlossen. Die Bebauungsplanände-
rung tritt mit der Bekanntmachung im Amtsblatt des Landkrei-
ses Emsland vom 15.12.2015 in Kraft. Die Bebauungsplanän-
derung kann einschließlich der Begründung ab sofort bei der 
Gemeindeverwaltung Rhede (Ems), Gerhardyweg 1, Zimmer 
17, 26899 Rhede (Ems) eingesehen werden. Jedermann kann 
die Bebauungsplanänderung einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen. Auf den Aushang in den Bekanntma-
chungskästen wird hingewiesen. 

� Öffentliche Bekanntmachung - Inkrafttreten der 25. 
Änderung der Flächennutzungsplanes „Erweiterung 
Campingplatz Neuengland“: Der Landkreis Emsland hat 
die vom Rat der Gemeinde Rhede (Ems) in seiner öffentlichen 
Sitzung am 16.07.2015 beschlossene 25. Flächennutzungs-
planänderung (Erweiterung Campingplatz Neuengland) mit 
Verfügung vom 16.11.2015, Az: 65-610-522-01/25 genehmigt. 
Der Flächennutzungsplan wird mit der Bekanntmachung 
wirksam. Der Flächennutzungsplan kann einschließlich der 
Begründung mit Umweltbericht ab sofort bei der Gemeinde-
verwaltung Rhede (Ems), Gerhardyweg 1, Zimmer 17, 26899 
Rhede (Ems) eingesehen werden. Jedermann kann den 
Flächennutzungsplan einsehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangen. Auf den Aushang in den Bekanntmachungskästen 
wird hingewiesen. 

� Öffentliche Bekanntmachung: Öffentliche Auslegung 
– Entwurf Bebauungsplan Nr. 23 – Östlich Tempelsweg. 
Der Rat der Gemeinde Rhede (Ems) hat am 03.12.2015 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans Nr. 23 – 
Östlich Tempelsweg  gebilligt und weiterhin beschlossen, 
diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Der 
Entwurf des Bebauungsplans Nr. 23 – Östlich Tempelsweg mit 
Begründung und Umweltbericht nebst Anlagen, Fachgutachten 
sowie die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen zum Bebauungsplan liegen gem. § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der Zeit vom 22.12.2015 bis 21.01.2016 
einschließlich im Rathaus der Gemeinde Rhede (Ems), 
Gerhardyweg 1, Zimmer 17, 26899 Rhede (Ems) während der 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Während 
der Auslegungsfrist können schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift Stellungnahmen bei der Gemeinde Rhede (Ems) 
abgegeben werden. Auf die Bekanntmachung in den Aus-
hangkästen wird hingewiesen 

� Öffentliche Bekanntmachung - 26. Änderung des 
Flächennutzungsplanes – Erweiterung Gewerbegebiet 
A 31 südlich der L 52 - Aufstellungsbeschluss und 
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung. Der Rat der 
Gemeinde Rhede (Ems) hat in seiner Sitzung am 03.12.2015 in 
öffentlicher Sitzung beschlossen, den Flächennutzungsplan der 
Gemeinde Rhede (Ems)  zu ändern und eine frühzeitige 
Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen. Die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer einmonatigen 

Planauslage bei der Gemeinde Rhede (Ems), Gerhardyweg 1, 
Zimmer 17, vom 22.12.2015 bis 21.01.2016 während der 
üblichen Dienststunden statt. Dabei wird Gelegenheit zur 
Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben. Auf den 
Aushang in den Gemeindekästen wird hingewiesen. 

� Baugebiet Nätheberg in Neurhede 
Im Baugebiet Nätheberg in Neurhede wurde durch den  
Bebauungsplan die Möglichkeit geschaffen, insgesamt 18 
Baugrundstücke auszuweisen. 2 Wohnhäuser wurden bislang 
errichtet bzw.  sind im Bau. Eine Erschließung ist derzeit für 4 
Grundstücke an der Hauptstraße und 3 Grundstücke am 
„Grüner Weg“ gegeben. Bei einer ausreichenden Zahl an 
konkreten Bauabsichten im Inneren des Baugebietes (d.h., 
Baubeginn innerhalb eines Jahres nach Abschluss des 
Kaufvertrages) besteht die Möglichkeit, dass die innere 
Erschließung (Straße, Schmutzwasserkanalisation, Straßenbe-
leuchtung) vorgezogen wird. Interessenten werden gebeten, 
sich mit der Gemeindeverwaltung Rhede, Herrn Conens, Tel. 
918 227 oder 0 174 – 18 20 629, Herrn Gerdes, Tel. 918 225 
oder Herrn Mensing, Tel. 918 217 in Verbindung zu setzen. 
Der Kaufpreis beträgt 29,50 €/qm (voll erschlossen). Eine 
Übersichtskarte ist beigefügt sowie im Internet unter 
www.rhede-ems.de  => Wohnen und Bauen einsehbar.  
 

 

 
� Geschenkgutscheine bei der Gemeindeverwaltung 
erhältlich: Anstatt Geld zu schenken können Sie zukünftig 
auch optisch sehr ansprechend gestaltete Einkaufsgutscheine, 
die in vielen Rheder Betrieben eingelöst werden können 
(Aufstellung siehe Homepage bzw. wird auf Anfrage mitgeteilt), 
bei der Gemeindeverwaltung erwerben und verschenken. Sie 
leisten so auch einen Beitrag zur Förderung der Betriebe in der 
Einheitsgemeinde Rhede. Informationen erteilt die Gemeinde-
verwaltung, Frau Varnhorst oder Frau Weber (Tel. 0 49 64 – 
918 226). 

� Ehejubiläen in 2016: Die Gemeinde Rhede (Ems) ehrt 
Einwohner, die im kommenden Jahr ihr goldenes, diamantenes 
oder eisernes Ehejubiläum feiern. Alle Bürger der Gemeinde 
Rhede (Ems), die dies betrifft und die geehrt werden möchten, 
werden gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Tel. 04964-
9182-26 zu melden. 

� Fundamt:  Damen Lesebrille 
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   Infos aus der Ludgerusschule 
Alle wichtigen Termine sind auf unserer Homepage 
www.ludgerusschule-rhede.de im Bereich Elterninformation zu 
finden. 
Infos aus der Oberschule: Märchenerzähler: Der Märchen-
erzähler Eberhard Vogelwaid hat die Schüler der Klassen 1-6 
besucht und durch seine bemerkenswerte Vortragsweise in die 
Welt der Märchen entführt. Bezuschusst wurde die Aktion für 
jedes Kind durch den Förderverein unserer Schule. 
Förderverein: Mit einem Knobelstand war unser Förderverein 
auch in diesem Jahr wieder auf dem Weihnachtsmarkt 
vertreten. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit und 
erknobeln beim Chicago-Spiel eine Mettwurst oder einen 
Trostpreis. Der Erlös kommt der Arbeit mit unseren Schülern 
zugute.  
Sprachunterricht: In den letzten acht Monaten sind an 
unserer Schule 14 Kinder ohne Deutschkenntnisse angemeldet 
worden. Anders als vermutet zählt jedoch über die Hälfte 
dieser Kinder nicht zu den "Flüchtlingskindern", sondern 
entstammt europäischen Ländern. Der deutliche Anteil dieser 
Schüler besucht die Grundschule. Wir sind froh, dass unsere 
engagierten Lehrkräfte und Mitarbeiter beim Sprachunterricht 
durch Ehrenamtliche aus der Gemeinde unterstützt werden, 
um diesen Kindern schnell die deutsche Sprache beizubringen. 
Eine Besonderheit, die in vielen anderen Gemeinden sicherlich 
nicht so unkompliziert möglich wäre! Danke dafür!  

� Bücherei: Die Aktion Lesestart läuft!!! Für alle Kinder, die 
in diesem Jahr 3 Jahre alt geworden sind oder noch werden, 
liegt in der Bücherei ein Lesestart-Set kostenlos zur Abholung 
bereit (Baumwolltasche, Bilderbuch, Infomaterial) Info für alle, 
die sich z.Zt. überlegen, einen eBook- Reader anzuschaffen: 
der Kindle eReader ist leider nicht kompatibel mit unserem 
Onleihe-Angebot, das dieser nur in der Lage ist, bei Amazon 
gekaufte eBooks zu lesen. 

 

Allgemeine Mitteilungen 
� Weihnachtsmarkt 2015: Ein herzliches Dankeschön  
dem hl. Nikolaus und seinem Gefolge für den Besuch, den 
Kindergartenkindern und Erzieherinnen  aus dem Kindergarten 
Nikolas  für ihren Gesang, der Bläsergruppe des Hegerings 
Rhede für ihre Darbietungen, den beteiligten Vereinen und 
Gruppen (Angelsportverein Rhede, Förderverein Ludgerus-
schule, Heimatverein Rhede und die Schmiedetruppe, KFD 
Rhede, Kolpingfamilie Rhede, Landfrauen, Volkstanzgruppe, 
Werder Bremen Fan Club, Reit- und Fahrverein Rhede); den 
vielen Ausstellern; dem HHG für das Sponsoring der Stuten-
kerle;  allen Firmen und Geschäften aus der Gemeinde Rhede 
(Ems), die mit zum Gelingen der Verlosung  (Wert von über 
2.000 EUR) beigetragen haben und natürlich allen Besuchern 
und Gästen des Weihnachtsmarktes.  

� „Kindergartenkinder backen für Flüchtlingskinder“ 
Zu  diesem Motto organisierten die Elternvertreter im Kinder-
garten St. Nikolaus eine große Backaktion. Die selbstherge-
stellten Plätzchen wurden dann auf dem Weihnachtsmarkt von 
den „Vorschulkindern“ und ihren Eltern zum Verkauf angebo-
ten. Ein stolzer Betrag von 283 EUR kommt nun den Flücht-
lingskinder in unserer Gemeinde zugute. Eine tolle Aktion der 
Eltern. So kann man auch bereits bei Kindergartenkindern das 
Bewusstsein für Hilfsbereitschaft und Nächstenliebe fördern. 
Herzlichen Dank . 
 

Vereinsmitteilungen 

� SuS Rhede (Ems): NEU! Völkerball-Gruppe in Rhede!  
Herzlich Willkommen ist jede die Zeit und Lust hat! Wann: 
Mittwochs. Uhrzeit: 20.30 – 22.00 Uhr. Wo: kleine Turnhalle. 
Kommt vorbei und macht mit! 

� Schützenverein Rhede: Jugendabteilung- Die 

Weihnachtsfeier für unsere Luftgewehr-/ und Luftpisto-

lenjugend findet am Donnerstag, den 17.12.2015 ab 
18:00 Uhr im Schützenhaus statt. Jedes Kind erhält 

einen Preis!!! An Alle - Auch in diesem Jahr möchte der 

Schützenverein Rhede mit seinen Vereinsmitgliedern, 

Freunden und Gönnern sein traditionelles Weihnachts-
bratenschießen feiern. Beim Preis-/Glücksschießens 

und Knobeln ist für jeden etwas dabei. Kein Besucher 

geht an diesem Abend ohne einen Preis nach Hause. 

Wir freuen uns euch am Samstag, den 19.12.2015 ab 
19:30 Uhr zu einem gemütlichen Abend im Schützen-

haus begrüßen zu dürfen und hoffen auf eine zahlrei-

che Teilnahme. Der Schützenverein Rhede wünscht auf 

diesem Wege allen eine besinnliche Adventszeit und 

eifrohes Weihnachtsfest. 

� KFD-Rhede: Unser nächster Blutspendetermin ist der 
16.12.2015 von 15.30 -20.00 Uhr. Es findet diesmal in 
weihnachtlicher Atmosphäre statt. Auf alle Spender wartet eine 
kl. Weihnachtsüberraschung. Jeder gesunde Mensch von 18- 
72 Jahren darf blutspenden. Es wäre von Vorteil vorher genug 
zu trinken (Tees, Säfte, Wasser), damit ein Ausschluss von der 
Blutspende aus diesem Grund vermieden wird. Eine besonde-
re Einladung auch an alle Erstspender ab 18 Jahren. 

� Senioren Rhede: Im neuen Jahr beginnen wir am 
05.01.16 um 15 Uhr mit einer festlichen Andacht in der St. 
Nikolaus Kirche mit Herrn Pastor Fischer. Anschließend gibt es 
Kaffee in der Mehrzweckhalle bis 17:15 Uhr.  Tel. Anmeldung 
bis 02.01.16 bei Lore Vinke, Tel.: 1011 oder Ulla Lübke, Tel.:  
958518. 

� Gutscheine der Theatergruppe Rhede „Opa, das 
langt!“ lautet der Titel des Theaterstückes der Saison 2016. 
Termine: 05 und 06.03. sowie 11., 12. und 13.03.2016 sowie 
18.03.2016 jeweils um 19:30 Uhr in der Gaststätte Conens. Ab 
sofort sind wieder Gutscheine erhältlich. Ein tolles Geschenk, 
nicht nur zu Weihnachten. Der Gutschein ist im Vorverkauf 
oder an der Abendkasse gegen eine Eintrittskarte einzutau-
schen… Für den Seniorennachmittag am 28.02.2016 um 14:30 
Uhr kann der Gutschein direkt eingelöst werden. Gutscheine 
sind für 5 EUR bei Haushaltswaren Stubbe zu den gewohnten 
Öffnungszeiten, erhältlich. 

� Heimatverein: Am 09.01.16 sammelt der Heimatverein 
wieder Weihnachtsbäume ein. Gegen eine kleine Spende 
werden die Bäume ab 10 Uhr in allen Gemeindeteilen 
eingesammelt. Bitte die Bäume ohne Schmuck und Lametta an 
die Straße stellen. Am 24.01.16 findet die traditionelle 
Winterwanderung mit Grünkohlessen nach Borsum statt. 
Gestartet wird um 10 Uhr beim Landwirtschaftsmuseum. 
Um planen zu können,  ist eine tel. Anmeldung unter Tel.: 
1450 oder 1637 erforderlich. 

� Der Reit- und Fahrverein Rhede (Ems) veranstaltet 
am Sonntag, 13.12.2015 sein traditionelles Weihnachtsrei-
ten. Los geht es um 15 Uhr mit einem bunten Programm in der 
Reithalle, wo unsere Reiter ihr Können zeigen. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Kaffee, Kuchen, Bratwurst, 
Glühwein und Getränke. Zu allen kleinen Gästen kommt zum 
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Schluss um ca. 17 Uhr der Nikolaus mit der Kutsche der eine 
Kleinigkeit mitbringt. Wir freuen uns auf Sie! 

� Johannesverein Rhede – Preisdoppelkopf! Erstma-
lig werden wir unser traditionelles Preisdoppelkopfturnier im 
Januar ausrichten. Termin: Freitag, 8. Januar (19:30 Uhr) 
in der Gaststätte Prangen. Um die Spiele attraktiver zu 
machen, werden wir mit Minuspunkten, Ansage Contra 
und/oder Re und Solo spielen. Jeder der Spaß am Doppelkopf 
hat ist herzlich eingeladen. Ein friedliches und besinnliches 
Weihnachtsfest wünscht der Vorstand des Johannesvereins! 

� FC Bayern Fanclub „Die Deichgrafen“ Am Montag, 
21.12.2015 findet um 19:30 Uhr die Mitgliederversammlung der 
Deichgrafen in der Gaststätte Conens statt. Herzliche 
Einladung an alle Mitglieder. 

� Der Werder Fan-Club „EmsAuen Rhede“ wünscht 
allen Fußballfans (insbesondere den Werderfans) Ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und eine guten Rutsch ins 
neue Jahr 

Sonstiges 

� Praxis Dr. Martin Kern: Wir machen Urlaub vom 
17.12.2015 bis 03.01.2016. Vertretung durch alle niedergelas-
senen Ärzte. 

� Julebasar am 12. Und 13.12.2015 bei Dänische Stickerei. 
Wir haben viele neue, kleine und nützliche Geschenkideen. 
Über Ihren Besuch freuen sich D +K Jörgensen. In der 
Neukultur 1. Tel.: 605737. 

� Weihnachtsräumung am Samstag den 19.12.2015 
von 9-15 Uhr. Verkauf von Werkstatt- und Gartengeräte, 
auch viele Kleinteilgeräte in Rhede. S. Lückmann, Sudende 32, 
Tel.: 04964/551 oder 015208898611. 

� Brak Baugeschäft GmbH: Bis Ende 2015 müssen 
Schlafräume, Kinderzimmer und die Flure, über die Rettungs-
wege von Aufenthaltsräumen führen, mit Rauchmelder 
ausgestattet werden. Bei uns bekommen Sie Rauchmelder in 
verschiedenen Ausführungen. Wenn Sie noch nicht das 
passende Geschenk gefunden haben, bei uns gibt es 
Geschenkgutscheine. 

� Schöne Oberwohnung in Rhede Uferbreen 5 ab dem 
01.01.2016 zu vermieten. Tel. 04964/1029. 

� Mobile Fußpflege: wichtig: neue Telefonnr. 04964-
2160700 mobil: 015751070322 

� Geschenktipp: Busfahrt zum Musical „Das Wunder 
von Bern“. Das Musical für die ganze Familie in Hamburg. 
Termin: Samstag, 20.02.2016/Vorstellung  um 14:30 Uhr. 
Abfahrt 9 Uhr ab Rhede Marktplatz. Rückfahrt ab Hamburg ca. 
18 Uhr. Unser Angebot (Busfahrt inkl. Eintritt PK3): 99 
EUR Kinder bis 16 Jahren/119 EUR Erwachsene. 
Anmeldung bis zum 18.12.15 an der AVIA Tankstelle 
Gottschald erforderlich. Die Anmeldung gilt mit der Zahlung 
des entsprechenden Reisepreises pro Person als verbindlich 
(Mindestteilnehmerzahl 30 Personen). Busunternehmen: 
GOTTSCHALD OHG, Zum Spieksee 1, Rhede Tel.: 91333. 

� Tischlerei Stevens GmbH: Wir danken allen Kunden 
und Bekannten für Ihr vertrauen und freuen uns auf eine 
weitere Zusammenarbeit. Wir wünschen frohe Festtage und 
ein glückliches neues Jahr. Neue preisgünstige Angebote 
erwarten Sie zum Weihnachtsfeste! Wir beraten Sie gerne, 
unsere Ausstellung steht Ihnen jederzeit zur Verfügung. 
www.tischlerei-stevens.de         

� Neuwertiger Karateanzug in Gr. 170 für 10 EUR zu 
verkaufen. 04903 /1389, Brual Siedlung. 

� Suche für 2 Stunden in der Woche eine Putzhilfe. 
Tel. 344.               

� Sie suchen den passenden Baum zu Weihnachten? 
Eine große Auswahl an Nordmanntannen, Blaufichten und 
Nobilis in Größen von 1,0 m bis 3,0 m gibt es bei uns direkt vor 
Ort (Ortsausgang Rhede - Kolpingstraße Kreuzung Autobahn-
zubringer)!  An jedem Adventwochenende sind wir für sie da: 
Samstags und Sonntags ab 10:00 Uhr. Zum Aufwärmen steht 
ein Zelt bereit! Und bei adventlicher Musik,  Glühwein und 
frischem Tannenduft ist weihnachtliche Stimmung garantiert! 
Sie können sich einen Baum reservieren und vor den 
Feiertagen selber „schlagen“ (oder schlagen lassen) und 
abholen!  Für einen bequemen Transport können die Bäume 
auch eingenetzt werden. Anfragen an: Hans Nintemann, Tel.: 
0152-5478 2478 oder 959 114. Kommen sie einfach mal vorbei 
und sehen sich um! Wir freuen uns auf sie! 

� Das Bauerncafé im Landwirtschaftsmuseum Rhede 
ist vom 21.12.2015 – 02.01.2016 geschlossen! Aufgrund der 
geringen Nachfrage ist das Café Sonntagsnachmittags erst 
wieder ab dem 01.04.2016 geöffnet. Wir freuen uns natürlich 
weiter auf Ihren Besuch zum großen Frühstücksbuffet. Immer 
sonntags von 10 – 12 Uhr. Ab sofort nehmen wir Ihre 
Reservierungen für Gruppen zum Grünkohl Essen entgegen. 
Für Gruppen ab 10-25 Personen. Vereinbaren Sie Ihren 
Termin. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Tel.: 0152-
38719739. Das Frühstücksbuffet 

� "CRISTALLO - MAHLZEIT RHEDE": Sehr geehrte 
Gäste! Das Team von Cristallo und Mahlzeit in Rhede wünscht 
Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, Glück und Gesundheit 
für die Zukunft und einen guten Rutsch ins neue Jahr! Wir 
möchten uns herzlich für Ihr Vertrauen bedanken und hoffen 
weiterhin auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. Wir 
sind in Dezember auch montags für Sie da sowie am zweiten 
Weihnachtstag und Silvester. Wir bitten um rechtzeitige 
Tischreservierung. Für dringende Fälle rufen Sie uns unter 
0151-11825585 an und sprechen Sie nach dem Signalton. Wir 
rufen Sie umgehend zurück. 

� Weihnachten naht! Gönnen Sie sich oder Ihren Lieben 
eine entspannende und belebende Hot-Stone-Massage. Wir 
bieten Ihnen die 60-minütige Ganzkörperbehandlung für nur 43 
EUR an. Oder lassen Sie sich überraschen von unserem 
Weihnachts-Überraschungs-Paket "Für alle Sinne" im Wert 
von 29,50 EUR. Oder lassen Sie sich in der (Vor-
)Weihnachtszeit mit einer besinnlichen und entspannenden 
Kerzenmassage verwöhnen. Die 30-minütige Rückenbehand-
lung erhalten Sie bereits für 25 EUR. Gerne stellen wir Ihnen 
auch Geschenkgutscheine aus, die ab sofort in unseren 
Praxen in Rhede und Dörpen zu erhalten sind! Nordic-
Walking-Kurse: Wir können Ihnen ab Januar 2016 Nordic-
Walking-Kurse in Rhede anbieten. Ab Montag, 11.01.16 jeweils 
montags von 15-16 Uhr und ab Mittwoch, 13.01.16 jeweils 
mittwochs von 15-16 Uhr. Je Kurs 6 Termine x 1 Stunde für nur 
45 EUR. Wir treffen uns jeweils bei der Physiopraxis, Huber-
tusweg 1. Wir bitten um telefonische Anmeldung unter Tel.: 
6058851. Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team der Physiopra-
xis Schoe 

�  Gasthof-Cafe Prangen: 2. Weihnachtstag 26.12.2015, 
ab 12 Uhr oder 17 Uhr, 3-Gänge-Weihnachtsbuffet mit 
Reservierung (Tel.: 215) oder E-Mail: info@gasthof-
prangen.de; Warm & Kaltes Schnitzelbuffet ab 15 Personen 
14,50 EUR pro Person (mit Reservierung); Grünkohl und 
Snirtjebuffet mit diversen Beilagen, ab 15 Personen 13,50 € 
pro Person (mit Reservierung); Silvesterbuffet 3-Gänge ab 
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19.00 Uhr! (mit Reservierung) (Tel.: 215 oder E-Mail: in-
fo@gasthof-prangen.de) Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

� Uhren / Schmuck Renate Seidel. Weihnachten das 
Fest der Liebe. Nutzen Sie diese Gelegenheit, um Ja zu 
sagen. Antragsringe in silber, gold oder weißgold. Passend 
zum Weihnachtsfest, haben wir außergewöhnliche und 
individuelle Schmuckstücke für Sie. Lassen Sie sich inspirieren 
von unserer Vielfalt. Vom 18.12. - 23.12. sind wir durchgehend 
für Sie da. 

� Treffpunkt EDZ-essen-trinken-feiern. Jeden Sonn- 
und Feiertag von 10-13 Uhr großes Frühstücks-Buffet für 11,50 
EUR p.P.. Zu unserem umfangreichen Frühstück bieten wir 
Ihnen zusätzlich ein vegan/vegetarisches Angebot. Lassen 
Sie sich überraschen. (Voranmeldung unter Tel.: 604250) 
Günter Terfehr Bauunternehmen & Planungsbüro: 
Unser komplett eingerichtetes Musterhaus, Im Timphauk 5 A 
ist auch sonntags von 14 – 17 Uhr für Sie geöffnet. Freitags 
von 15 – 18 Uhr mit Beratung, samstags von 10 – 13 Uhr mit 
Beratung und sonntags von 14 – 17 Uhr Schautag, sowie nach 
Vereinbarung. Lassen Sie sich überraschen-unser Kundenbe-
rater Heinz Koop freut sich auf Ihren Besuch. 

� Herzliche Einladung zum diesjährigen  Preisdoppelkopf  
am 29. Dezember um 19:30 Uhr in der Gaststätte Conens. 

� WARTEN AUF'S CHRISTKIND. Sie müssen noch die 
letzten Besorgungen für Weihnachten machen? Zu Hause 
noch klar Schiff machen? Machen Sie`s in Ruhe. Wir, die 
Firmlingbewerber für die Firmung 2016, bieten Ihnen an, an 
Heilig Abend 25 Kinder im Alter von 3 bis 9 Jahren in der Zeit 
von 9 bis 12:30 Uhr im Alten Pfarrhaus zu betreuen: Es wird 
gespielt, gemalt, gebastelt und hoffentlich viel gelacht. Für 
Verpflegung ist gesorgt. Der Kostenbeitrag beträgt 3 

EUR/Kind. Aufgrund der begrenzten Teilnehmeranzahl bitten 
wir um tel. Anmeldung bis zum 20.12. unter Tel.: 1864 oder 
605328. Eure Firmlinge (mit Begleitung von Kristin Geiger) 

� Rauchmeldepflicht jetzt auch in Niedersachsen. 
Bestandsbauten müssen bis zum 31.12.2015 nachgerüstet 
werden. Wir beraten sie für welche Räume Rauchmeldepflicht 
besteht. Rauchmelder, VDS geprüft in verschiedenen 
Preislagen und verschiedenen Design's und Farben vorrätig 
Superaktionen von EWE Mobilfunk nur noch bis Anfang 
Januar: Samsung Galaxy S6 im Tarif Mobil L mit einer Allnet-
Flat und Internet Flat mit 1 GB  für 29,95 € monatl. , einmalig 1 
€. EWE Mobil M Tarif: Internet Flat 500 MB, 500 Minuten oder 
SMS in alle nationalen Netze für 17,95 € monatlich mit 
Samsung Galaxy J5 für 1 €. Sie brauchen noch  Weihnachts-
geschenke: Raclette, Standmixer, Waffeleisen, Neujahrsku-
cheneisen,  Rasierer, Föns, Internetradios, Heimradios, 
Seniorenhandys, ………. Multimedia Niesmann Zu den 
Wallwiesen 8 26871 Aschendorf Tel-Nr: 04962-723 

� Truhe (280 l) und Kühlschrank (120 l) zu verkaufen, 
Preis/VHB je Gerät 50 EUR, Rita Jansen, Tel.: 1531. 

� Für das geschenkte Vertrauen möchte ich mich bei 
meinen Kunden und Patienten bedanken und wünsche allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgrei-
ches Neues Jahr 2016.  *** Zu Weihnachten wieder Gutschei-
ne erhältlich, bitte um Vorbestellung *** Heidi Döbber-
Rüther, Podologin, Tel: 60 58 51. 

� Gesundheit, Wohlbefinden & viel Energie: Ab sofort 
können Sie  im EDZ-Sport wieder Weihnachts-Gutscheine 
für Fitness-Training, 10er Kurse wie z.B Rücken-Fit, Body-
Style, Spinning, Fit ab 50 und vieles mehr erwerben um 
anderen eine Freude zu bereiten.  Außerdem können Sie ihre 
Lieben mit einem Gutschein für die Sauna, einer Massage oder  

einer Fußreflexzonenmassage verwöhnen. Wir wünschen eine 
erholsame Adventszeit.  

� Gaststätte Kassens: Großes Wildbuffet mit herzhaften 
und geschmackvollen Beilagen bieten wir an folgenden Tagen 
an: Sonntag, 13.12. um 12 Uhr, Sonntag, 20.12. um 12 Uhr, 
Samstag, 09.01.16 um 19 Uhr, Sonntag, 10.01.16 um 12 Uhr, 
Sonntag, 17.01.16 um 12 Uhr, Sonntag, 24.01.16 um 12 Uhr. 
Um Voranmeldungen wird gebeten: Tel.:  Tel.: 239. In diesem 
Jahr bieten wir ein Silvesterbuffet ab 19 Uhr an.  

 

Aus vergangenen Zeiten 

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefes,  

seit ca. 1 ½ Jahren lesen Sie an dieser Stelle immer wieder 
Berichte aus der Ems-Zeitung von vor 50, 70 oder noch 
mehr Jahren. Oder auch persönliche Schilderung von 
Begegnungen und Begebenheiten von vor vielen Jahren und 
Jahrzehen wie z.B. von Elisabeth Bohlen. Beides wird auch 
zukünftig weitergeführt.  

Die Änderung im Ortsbild in Rhede, Borsum, Brual und 
Neurhede z.B. im Rahmen der Aussiedlungen der 1950 oder 
1970 er Jahren ist enorm. Aber auch in den Jahren davor und 
danach davor gab es eine Vielzahl von Veränderungen, die 
allmählich in Vergessenheit geraten. Dieses soll zum Anlass 
genommen werden, die Straßen in unserer Gemeinde „näher 
zu beleuchten“. Welche Häuser standen hier mal, welche 
Familien haben dort gewohnt, was gibt es interessantes zu 
berichten. Und auch, wie war der „plattdeutsche Name“ der 
Familie oder der „Husstäe“? 

Begonnen werden soll im neuen Jahr mit dem Sudende, der 
ältesten Straße im Dorf. 

Als Einstieg in das Thema wird vorab über die „Ortsgeschich-
te Rhede“ von  Lehrer Fritz Vogler berichtet. Lehrer Vogler 
hat in den 1920 er Jahren hier umfangreich ermittelt und 
erforscht und den Ort Rhede und seine Geschichte beschrie-
ben. Mit ein wenig Ortskenntnis kann man aufgrund der 
Beschreibungen seinem Weg durch den Ort gut folgen. 

„Der Ursprung Rhedes ist in Dunkel gehüllt. Sein Name ist 
vielfach gedeutet, doch ist jede Auslegung zweifelhaft. Möglich, 
daß er im Zusammenhang steht mit dem Wasser, dem 
Emsstrom, welcher als Lebensnerv zum Orte gehörte und in 
nächster Nähe vorbeifloß. „Hret“ in Hretha bedeutet nach 
Abels „Die Ortsnamen des Emslandes“, S. 67: „Schilfrohr, uns 
heutiges rait, was sicher an den verschiedenen Emsarmes in 
Rhede reichlich vorhanden gewesen ist“. Nach den weiteren 
Ausführungen ist diese Deutung sicherlich die gründlichst 
studierte. Die Rheder Siedlung am Emswasser ist uralt. Die 
Bedeutung des Orts durch seine Lage an der Hauptverkehrs-
straße von Süden gen Norden und an der Hauptwasserader 
der Landschaft wurde auch schon den Christen-Missionaren 
erkannt, welche in diesem Teil des Dällandes eine Kapelle 
bauten.  
…. Was zeigt das das Dorfbild der jetzigen Periode aus? Der 
Eindruck ist der eines Haufendorfes. Unregelmäßig, ziellos 
eingeteilte Straßenzüge. Es ist nicht ersichtlich, wo hier der 
Kernpunkt des Ortes liegen könnte, ob beim alten Moormann-
Erbe, heute Osseforth, beim Gödding-Erbe oder auch beim 
Kreuzungspunkt beim Gotteshaus, vielleicht auch beim alten 
Marktplatz. Von der alten Kirche ausgehend rechts und links 
die Straße begleitend Bauernhäuser, alte Erbhäuser, deren 
Besitzer Schloot, Lückmann, Bamming, Wiemker und andere 
auf jahrhundertealte Traditionen in ihrer Besetzung zurückse-
hen. Teilweise eng zusammenliegend, zum Teil mit großen 
Zwischenräumen. Südwärts geht die Dorfstraße jetzt in ihrer 
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Verlängerung als Feldweg durch das südliche gelegene 
Ackerland, Sudesch.  Rechterseits wird die Hausreihe 
durchbrochen durch den Borsumer Weg. Dieser Weg befand 
sich früher am Ausgang des Dorfes. Er wurde Anfang des 18. 
Jahrhunderts über den Barbaren-Siel am Tochten angelegt. 
Wegegeld und Gebühren für die Überfahrt fahren an den 
Kaufmann Hermann Garrelmann verpachtet. Da dieser Weg 
von den Gemeinden Rhede, Borsum und Heede gemeinschaft-
lich angelegt war und unterhalten wurde, waren die Eingeses-
senen dieser Gemeinde gebührenfrei.  

Eingesessene verweigerten für die Wegebenutzung die 
Schatzung, prozessierten und gewannen. 1771 wurde der Weg 
frei. Wo dieser Weg die Hausreihe durchbricht, befand sich vor 
1600 das Erbe Ribbing, Im dreißigjährigen Krieg zerstört und 
nicht mehr besetzt. Aufgeteilt und verschwunden.  

Im Dorf folgen dann jenseits des Dänengrabens, welcher das 
Sudende von den übrigen Ortsgebieten trennt, Einzelhäuser 
mit trennenden Durchfahrten, Gärten, Kampen. Zwei Abwege 
senkrecht vor der Straßenführung weiter zum Tochten. Sie 
sind heute ohne Bedeutung, der eni von drei, der andere von 
zwei Anliegern besetzt. Nach weiteren hundert m Verlauf 
zweigt die Verbindung zum Kreisorte Aschendorf ab. Hier 
befindet sich das Göddings-Erbe, heute Hunfeld. In dichter 
Nachbarschaft soll gemäß der Volks-Sage die Rheder Burg 
gestanden haben, von der eine breite vierteilige Wandelallee 
zum „Haus Fischteich“ auf dem Westeresch führte, von dem 
gleichfalls ein unterirdischer Gang ausstrahlen soll. Beweisbar 
ist nichts, als dieses: An dieser Stelle befindet sich die 
Schipmann alte Haustelle, von der gesagt wird, daß sie der 
Überrest und Träger der Burg-Vergangenheit war. Schipmann 
bezahlte gleiche Schatzung wie die Rheder Höfe, ohne 
allerdings zu den 37 Erben gezählt zu werden, welche im 
17.Jahrundert das Kirchspiel Rhede umfaßte. Bei diesem 
Platze befindet sich der Pulverturm, dessen Bedeutung bis 
heute nicht geklärt ist.  

Nach weiteren 100 m in der Hauptstraße folgt eine Kreuzung, 
nach Norden verläuft die Verbindung mit Brahe und Brual, 
nach Süden zum Schulkomplex. Der Aschendorfer Arm läßt 
ebenso ein Verbindungsstück entlang der Ems abzweigen, 
welche bei Knevels Erbe, heute Heyers, die Brualer Straße 
trifft. Die Stiäge ist ein Innenweg zum alten Dorfende, dem 
heutigen Mühlenende. Und überall weist die Struktur 
Unregelmäßigkeiten auf. Einzelne Häuser, dichte beieinander 
befindliche Gebäude, die Gruppen bilden, völlig unbebaute 
Zwischenräumen wechseln sich ab. Das Durcheinander von 
Wegen, Straßen und Bauten wird nicht besser, wenn wir zur 
Mühle wandern. Jeder setzt sich dahin, wo er mein einen 
günstigen Hausplatz gefunden zu haben: der eine wegen der 
„Geschäftslage“, der andere, weil er ein Stück Land billig 
erwerben kann, eine dritter hat dort etwas Eigentum und der 
vierte will aus der Dorfende heraus. Vielen werde sich am 
Mühlenende angesiedelt haben, als sie 1729, 1740 und 1763, 
in den Zeiten der Teilung von Zuschlägen, Feldenden und 
Buchweizenländereien Eigentum bekamen oder sich solches 
nach dem Siebenjährigem Kriege, als Rhede infolge seiner 
großen Schuldenlast zum Landverpachten und –verkauf 
gezwungen war, billig erwerben  konnten. Da wurde das 
ehemals unbebaute Mühlenende – nur die „Kerkenmoalen“ 
trohnte dort einsam, lag doch die Müllerwohnung selbst neben 
Wotten Erbe (heute Schütte), volkreich.  

Es ging zu weit, allen Spezialgründen nachzugehen, die aus 
Rhede heutigentags eine um Grundplan unregelmäßige 
Ortschaft machten. Das Mühlenende, der Hooge Sand, am 
Wester-Esch, am Nordesch, an der Hunne-Brücke, am 
Flaar, alles sind Mosaikteilchen, welche sich am Urbild des 
Dorfes ansetzten, es erweiterten und veränderten, Die neue 
Zeit schuf sich ein neues Bild.  

Wir wandern jetzt zurück und rekonstruieren das Kartenbild 
aus der Zeit vorm dem Dreißigjährigen Kriege (1618 – 
1648). Der Anfang des Dorfes zieht sich hin aus dem 
Borsumer Weg, welcher beim Sudesch, aus der kleinen 
Marsch kommend, auf die alte Kirche trifft. Der Barbaren – 
Weg über den Tochten fällt fort. Ribbings-Erbe ist noch 
erhalten und schließt die Lücke zwischen Valings-Erbe (heute 
Eiken) und Blankmanns Erbe (heute Specker). An beiden 
Seiten lagern sich dicht an dicht Gehöfte, Eigenerhäuser, 
Heuerstellen, Handwerker. Die Straße ist leicht gekrümmt. Im 
Mittelpunkt trägt sie die Schule. Der Schulplatz befindet sich im 
Besitze des Hofes Lüsing-Hauert. Die Kirche steht, wie 
vorerwähnt, am Dorfeingang, erhöht, die anliegenden Höfe 
überragend, über die Marsch und den Strom weisend weithin 
als Mittelpunkt. Die Häuserreihen sind völlig geschlossen und 
haben auch Markkötter und Brinksitter aufgenommen. Diese 
haben kleine Teil aus der Markt der Almende in Pacht oder 
auch schon in eigen. Zu diesen Familien, die im Alter mit den 
Höfen wetteifern, gehören Kuhl, Kuper, Horst, Vosse u.a. Die 
Nebenwege zum Tochten, d.h. zur alten Ems, zeigen ebenfalls 
dieses Hauptmerkmal: Mehr Haushaltungen als heute. Es ist 
dieses die Folge der Tatsache, daß Rhede im Mittelalter ein 
Schifferdorf war, und die Angehörigen dieses Berufes sich 
gerne dort ihre Hausstätte suchten, wo gleichzeitig die Pünten, 
die unentbehrlichen Faktoren zur Ausübung ihres Berufes, 
liegen konnten: am Wasser.      (Fortsetzung folgt).  

 

Der nächste Gemeindebrief erscheint in der 52. KW (23.12.). 
Annahmeschluss: Die., 22.12., 12 Uhr. Achtung!! Das ist der 
letzte Gemeindebrief für das Jahr 2015!! 
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